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Oeding ist jeck und tolerant 
wir feiern mit allen Narren Hand in Hand 

Das Uerdinger Prinzenpaar 2016 mit Kabinett 

Prinzessin Nicole 1. 

Die amtierende Prinzessin Nicole 1. wurde irgendwann im vorigen 

Jahrhundert in der Stadt mit K ohne Dom geboren. Tagsüber als 

Assistentin im Betriebsrat in einem großen Kunststoffbetrieb im 

Chempark in Uerdingen, lässt sie nach Feierabend ihrer kreativen 

Ader als freibrufliche Texterin freien Lauf. Daneben ist sie Vorsit­

zende der IGBCE Ortsgruppe Uerdingen und ehrenamtliche Rich­

terin am Sozialgericht. Größtes Hobby ist unbestritten ihr Sohn 

Leon, mit dem sie gerne gemeinsam Filme im Kino sieht. Im Winter 

zieht es sie zum Ski laufen und zu Freunden in den wunderschönen 

Schwarzwald. Weitere Freizeithöhepunkte sind die Treffen mit ih­

ren Mädels, Reisen, Spontanausflüge und natürlich der Uerdinger 

Karneval. Hier ist sie Mitglied der Karnevalsgesellschaft Op de Höh. 

Geht ja auch gar nicht anders, wenn man mitten im Herzen des 

Uerdinger Ratzveedels lebt. 
Karneval feierte die Prinzessin als Kind im benachbarten Krefeld 

und konnte dort bei einem Tanzmariechen-Wettbewerb eines 

Krefelder Karnevalsvereins sogar einmal eine einwöchige Reise 

gewinnen. Auch im Rosenmontagszug zog sie schon mit: Mit den 

Weyerhofern als Schmetterling. Am Uerdinger Tulpensonntags­

zug hat sie als Aktive schon drei mal teigenommen. Dabei einmal 

sogar auf Rollschuhen unter dem Motto „Starlight Express". 

Die Rollschuhe darf sie in diesem Jahr getrost zu Hause lassen, 

denn in dieser Session ist der Platz neben ihrem Prinzen auf dem 

Prinzenwagen garantiert. ,,Ich wünsche mir für den Uerdinger Kar­

neval irgendwann einmal einen Narrenbrunnen im Herzen der 

Rheinstadt. Dort könnten neue Närrinnen und Narren in den Verei­

nen am Karnevalserwachen närrisch getauft werden und sich dort 

am Aschermittwoch wieder von allen Sünden in der 5. Jahreszeit 

wieder reinwaschen. 
Für die Session wünsche ich allen Uerdingern bei allen Feierlich­

keiten viel Spaß und uns allen keine jugendlichen Alkoholleichen." 

Prinz Dirk II. 

Prinz Dirk II. (Müller) wurde 1967 in Uerdingen geboren. Noch nie 

hat es ihn von hier weggezogen - warum auch? Uerdingen ist für 

ihn der schönste Ort der Welt. Es ist und bleibt „sin Städtsche am 

Rhien - wo kös es schöner, jemütlicher sin!" Kein Wunder also, dass 

er nach seiner Schulzeit beim damals größten Arbeitgeber anheu­

erte und als Elektriker noch heute dafür sorgt, dass im Chempark 

Uerdingen die Betriebe ordentlich mit Energie versorgt sind. 

Lebensmittelpunkt ist die Familie mit seiner Prinzessin Nicole 1. und 

seinem Sohn Leon, mit denen er gerne auch mal ins Fußballstadion 

geht. Zum gemütlichen Zuhause gehört aber auch die Nachbar­

schaft im lebendigen Ratzveedel, die bestens gepflegt wird. Die 

festen Bande seiner ehemaligen Messdienergruppe aus St. Heinrich 

sind nach wie vor fest geknüpft und jeden Donnerstag trifft man 

sich zum gemütlichen Stammtisch. Sein größtes Hobby ist sein Ke­

gelklub „Uerdinger Käjelclubb", der sich einmal im Monat trifft, um 

auf alle Neune zu gehen. Als jährlicher Initiator des Benefizkegeln 

an Heiligabend darf er sich in diesem Jahr dann selber einmal den 

Herausforderern stellen. Sein größtes Laster ist sein schier unstill­

barer Durst nach Lesestoff. Einern guten Buch kann Dirk, der schon 

seit närrischen 11 Jahren Mitglied der Uerdinger Bürgerwehr ist, 

nämlich nicht widerstehen. Ansonsten schnürt er gerne die Lauf­

schuhe und läuft verschiedene 10-Kilometerläufe. Aber auch auf 

dem Snowboard macht Prinz Dirk eine gute Figur, wenn es die Pis­

ten auf dem Feldberg oder dem Belchen im Schwarzwald herunter 

geht. 
Karneval in Uerdingen feiert Dirk seitdem er denken kann. Sein 

Lieblingskostüm war dabei seit jeher - wie soll es für ein Kind der 

Rheinstadt anders sein - das des Seemanns. Kein Wunder also, dass 

er unbedingt auch einmal als Kapitän mit dem Narrenschiff beim 

UerdingerTulpensonntagszug in die närrische See stechen will. 

Sein Wunsch für den Uerdinger Karneval: ,,Mein größter Wunsch 

wird mir in diesem Jahr erfüllt: Einmal Prinz zu sein, in Oeding am 

Rhein. Ansonsten wünsche ich mir von Herzen, dass alle Närrinnen 

und Narren gemeinsam friedlich die fünfte Jahreszeit feiern." 
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Die Minister der Session 

Klaus Schluckebier 
Persönlicher Minister (PiMi) 

Christian Kwiatkowski Karl-Heinz Bock 
Ordensminister 

Klaus Schluckebier wurde eine Woche Der Ordensminister Chistian Kwiat-
vor Karnevalserwachen in Uerdingen 
am Rhein geboren. Bierbrauer ist er 
auf Grund seines Namens nicht ge­
worden, sondern nach seiner Schulzeit 
absolvierte er eine Ausbildung zum 
Heizungs- und Lüftungsbauer, und ist 
in dieser Tatigkeit heute Chef im eige­
nen Betrieb. 
Durch seine Großeltern Werner und 
Änne Schluckebier, die von 1956 bis 
1958 das amtierende Uerdinger Prin­
zenpaar waren, wurde er mit dem Vi­
rus Carnevalis infiziert. Als Mitglied des 
Kinderchores Concordia zog er schon 
früh jedes Jahr auf dem eigenen Wagen 
im Uerdinger Tulpensonntagszug mit. 
Aus dieser Zeit kennt er auch den am­
tierenen Prinzen Dirk II., mit dem er 
gemeinsam beim Gottesdienst an St. 
Heinrich diente und auch heute noch 
gemeinsam im Uerdinger Käjelclubb 
eine ruhige Kugel schiebt. 
Dem Karneval ist es auch zu verdanken, 
dass er sein Glück in der Liebe fand. In 
der 5. Jahreszeit lernte er seine Silvia 
kennen, damals Trainerin der Tanzgar­
de der KG Op de Höh. Richtig funkte 
es dann beim legendären Piratenball 
und zwar so stark, dass heute beide 
verheiratet und mit ihren beiden Kin­
dern Lara und Max eine Familie bilden. 
Sehr angetan hatte es ihm aber auch 
von Anfang an die Uerdinger Bürger­
wehr. So war es dann auch kein Zufall, 
sondern eher Bestimmung, dass Klaus 
im Jahr 2000 bei der Uerdinger Bürger­
wehr direkt als Uniformierter anheuer­
te. Seit Anfang 2014 ist er deren Vorsit­
zender und setzt sich beherzt für seine 
Vereinsmitglieder und das Brauchtum 
in der Rheinstadt ein. 
Für die Session wünscht Klaus sich ei­
nen nicht enden wollenden Geldregen 
für alle Uerdinger Karnevalsvereine 
und vor allem für den Tulpensonntags­
zug. 

kowski ist ein strammer Bürgerwehrist 
mit dem Herzen am richtigen Fleck. 
Vor närrischen 33 Jahren ist der Or­
densminister in Meerbusch-Lank gebo­
ren. Eigentlich war der Plan, als wasch­
echter Uerdinger zu schlüpfen, aber 
beim Besuch der angehenden Oma 
auf einem Campingplatz in Lank ließ 
sich Christian einfach nicht mehr auf­
halten. Nach dieser Sturm- und Drang­
zeit und seiner Schulzeit in Uerdingen 
absolvierte Christian seine Ausbildung 
im Ausbesserungswerk der Deutschen 
Bahn in Oppum zum Industriemecha­
niker. Seither sorgt er rund um die Uhr 
dafür, dass die Räder der Züge, sofern 
die Lokführer es wollen, ordentlich 
und reibungslos rollen. 
Seit 2002 ist Christian aktives Mitglied 
der Uerdinger Bürgerwehr, dabei woll­
te er eigentlich nur seine Mutter von ei­
ner Karnevalsfeier abholen. Unter dem 
Motto . Drink doch ene mit": klappte 
es dann mit dem Abholen aber nicht 
so gut, dafür aber umso besser mit 
den Jungs der Uerdinger Bürgerwehr, 
die Christian schnell davon überzeug­
ten, dass Brauchtum unverzichtbar ist 
Mittlerweile ist er bei der blau-roten 
Truppe bei den Kanonieren im Rang 
eines Hauptmanns. Darüber hinaus ist 
er Tanzoffizier und schwingt dort ge­
schmeidig die Beine bei komplizierten 
Tanzpassagen und natürlich auch ge­
konnt den Säbel. 
Außerhalb der 5. Jahreszeit hält sich 
Christian bei den Sportfreunden Uer­
dingen e. V~ einem Ableger der Spiel­
freunde Uerdingen, mit Fußball und 
natürlich gemütlicher Geselligkeit fit. 
liest gerne einmal ein gutes Buch und 
schiebt gemeinsam mit dem Prinzen 
Dirk II. im Uerdinger Käjelclubb mal 
eine ruhige oder auch nicht so ruhige 
Kugel. Gemeinsam mit Karl-Heinz Bock 
baut er ebenfalls am Prinzenwagen für 
die Rheinstadt. 
Sein Lebensmotto .Leben und leben 
lassen•, sorgt dafür, dass Christian stets 
ausgeglichen 1st und auch durch die 
ausgebeulten Taschen. bedingt durch 
die Orden, nicht aus dem Tritt gerat. 
Sein Wunsch für die Session 2016 sind 
ein fantastischer Tulpensonntagszug 
und einfach nur tolle Sitzungen. 

Organisationsminister 

Der Organisationsminister Karl-Hei­
nz Bock, geboren im Jahr 1952 in St. 
Hubert, hat als Exprinz der Rhein­
stadt Uerdingen schon viel Bühnen­
erfahrung sammeln dürfen. Mitten in 
der Session zum Jahresende wird der 
gelernte Schlosser, der ebenfalls jah­
rzehntelang im Chempark Uerdingen 
das ein oder andere wieder gerade 
bog, verrentet werden. 
Ein guter Grund für Karl-Heinz - den 
jeder nur Kalli nennt - um gleich 
wieder als Organisationsminister or­
dentlich Gas zu geben. Denn als Or­
ganisationsminister gilt es die Aufzüge 
der munteren Truppe zu organisieren, 
zeitig und pünktlich die Bühnen zu 
entern und auch sonst alles - vor al­
lem die Termine - hintereinander zu 
bekommen, Kein leichter Job, wenn in 
der Session das Handy glüht. 
Zur Ruhe kommt Kalli aber bei seiner 
Frau und Exprinzessin Barbara, mit der 
er im UerdingerWesten wohnt und mit 
welcher er sehr gerne beim SC Bayer 
OS das gemeinsame Tanzbein schwingt. 
Entspannen kann er aber auch beim 
gemeinsamen Kegeln mit dem 
Prinzen Dirk II. im Uerdinger Käjel­
clubb. Als wäre das alles nicht genug, 
hat Kalli auch noch 
den Hut beim Wagenbau des Prin­
zenwagen auf und verbringt viel Zeit 
damit. ein Narrenschiff aus dem Hut -
pardon - aus der Narrenkappe zu zau­
bern. Frei nach dem Motto: 
.Weiß der Schlosser keinen Rat, nimmt 
er Hammer oder Draht" 
Karneval lag Kalli immer schon im 
Blut - ob als kleiner Steppke im Hei­
matdorf St Hubert oder beim Sitzungs­
und Straßenkarneval in Uerdingen mit 
seiner Frau Barbara. Höhepunkt der 
närrischen Karriere war sicherlich 
d,e eigene Prinzenregentschaft 2008 
In Uerdingen, als er als Karl-Heinz 
II. das Narrenschiff sicher steuerte. 
Keine Frage, dass er sich sofort bereit 
erklärte. aus seinem Erfahrungsschatz 
heraus, das schwere Amt der Organisa­
tion zu ubernehmen, wenn gleich dies 
nicht immer eine Freude sein wird. So­
viel weiß Kalli schon, wird sich aber -
auch, wenn das jetzt noch keiner glau­
ben mag - dabei nJCht aus der Ruhe 
bringen lassen. 
Fur die Session wünscht sich Ka I Kar­
neval ohne Gemecker sondern einfach 
nur viel Freud. 

Finanzminister 

D~r Finanzminister Julian Schulz ist mit 
seinen runden und zarten 30 Jahren 
sozusagen das Küken der närrischen 
Tru_ppe 2016. Geboren in Moers zog 
er 1m zarten Alter von zwei Jahren in 
die schöne Rheinstadt und blieb se,t­
her Uerdingen treu. Schon im Schui­
alter als kleiner Steppke hatte es ihm 
die Welt der Computer angetan und 
so war es kein Wunder, dass er nach 
seiner Schulzeit in Uerdingen eine 
Ausbildung zum Informatikkaufmann 
in Duisburg-Ruhrort absolvierte. Heute 
sorgt er dort als Systemadministrator 
und Teamleiter dafür, dass im Unter­
nehmen die IT verlässlich funktioniert 
und keine Drähte heiß laufen. 
Nachdem Julian als Kind mit dem Kar­
n~val noch ~icht viel anfangen konnte, 
feierte er spater als Teeaager mit seinen 
KumpelsjedesJahramZugrand desTul­
pensonnta~s mit. Erst 2007 sorgte ein 
Orden dafur, dass Julian auch aktiver 
Karnevalist wurde. Fasziniert von dem 
Brauchtum und einer guten Freundin 
wurde Julian davon überzeugt, dass es 
viel mehr Spaß macht, nicht nur Kar­
neval anzuschauen, sonder richtig ak­
tiv mitzugestalten. So Ist es ha lt mit der 
5. Jahreszeit: Irgendwann erwischt der 
Virus Carnevalis einfach jeden. So wur­
de er dann im April 2007, einen Monat 
nach Aschermittwoch. Mitglied der 
KG Op de Höh und nach dem ersten 
Tanztraining sogleich auch Tänzer in 
der Tanzgarde. In dieser Garde tanzte 
Julian fünf Jahre lang, liebäugelte dann 
aber nicht nur mit dem Tanzmariechen 
Janine, sondern auch mit der Uerdin­
ger Bürgerwehr. 
Seit 2010 Mitglied, wurde er 2013 uni­
formiertes Mitglied und lässt es seit­
dem bei den Kanonieren ordentlich 
knallen. Als stellvertretender Komman­
deur im Rang eines Oberst und als 2 
Geschäftsführer lenkt er zudem die 
Geschicke mit 1m Vorstand des Veeins 
und übernimmt so auch Verantwor­
tung für die blau-rote Truppe. Da für 
ihn als gelerntem Kaufmann Zahlen 
keine Zauberei sind und ihm somit 
in logischer Konsequenz das Amt dei 
Finanzministers zuteil wurde. ISt damit 
garantiert immer genug Kohle. Zaster 
und Moneten In der närrischen KasSe. 
Für d·e SesSIOll 2016 wunscht sidl 
Julian Karneval ohne Stnet. sonder" 
gutgelaunte Namnnen und Narren. cfli.'! 
gemetna,n etnfach mu Spaß an der 
FreudhabE-n 



Prinzenpaar bei derVUMIK 

Schon vor der lnthroni5ierung stellte sich das zukünftige Uerdinger 
Prinzenpaar Dirk Müller und Ehefrau Nicole Specker nebst Kabinett 
in den neuen Räumen der VUMIK der Öffent lichkeit vor. 

V. 1.: Christian Kwiatkowski, Karl -Heinz Bock, Prinz Dirk 11., Prinzessin 
Nicole 1., Klaus Schluckebier und Julian Schulz. 

Restaurant Boolebam Partyser,ice Events Bie!garten 
Tag..,gsnnrn Gesellschaftsraum 2 K,gebahnen 

Wrsnl~Sieda 
Mn1woch • F idag ab 17.00 
Samslag ab 17.00 
So1111ai ab1D00 
Moo1ag t Dienstag Rt.lleta9 ., (111!1 .., •;.;,,i,,111 .. , 

Reservierungsannahme 
Tel. 02151 j 6493636 Duisburger Str. 345a 47829 Krefeld 

Alle5 gUt i,eDACHt? ~ 

~ -s Josef Stöffges qm6Jf ~ 
Fachbetrieb für Dach-, Wand- und 

Abdichtungstechnik 

Energieeinsparung durch verbesserte 
Wärmedämmung 

Einbau von Schneefanggittern 
Franz-Stollwerck-Str. 11 • 4 7829 Krefeld 

Tel.: 02151 - 480111 • Fax: 02151-483801 
www !-tQeff.Qf:5~ • info@stoeffges.de 
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wir wünschen dem prinzenpaar 

und allen jecken 

fröhliche karnevalstage 

ihr team 

der 

obertor apotheke 

obertor - apotheke 
apotheker joachim schnorrenberg • oberstr. 35 

47829 krefeld - uerdingen •tel.O 21 51 / 4 37 20 

obertor@t-online.de•www.obertor-apotheke.de 

friseurTOPSTYLE 

Ihr friseurTOPSTYLE-Team 

lnh. <Betü{ Sen 
Am Marktplatz 22-24 
Tel.02151-481475 

Dein Kopf. 

Dein Stil. 
Mo.13-18 Uhr, Di.-Do.8.30-18 Uhr 
Fr. 8-19 Uhr, Sa. 8-14 Uhr 

www.friseur-topstyle.de 
Dein Friseur. 
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Prinzenjubiläen 

Vor 10 Jahren wurden Rolf II. und Anja 1. 
(lsenberg) auf den Uerdinger Narrenthron 
gehoben. 

Karnevalistische Herrscher vor 25 Jahren 
in Uerdingen waren Werner III. und Katrin 
1. (Lieder) 

40 Jahre ist es her, dass Dietmar 1. 
(Schöps) und Uschi 1. (Wohlgemuth) 
in Uerdingen das Narrenzepter 
schwangen. 

Die Sprecherin der ehemaligen Prinzessinnen, Helga Landwehr, 
gratulierte dem Ehepaar Blondin, die vor 50 Jahren als 
Karl-Heinz 1. und Gerda 1. das närrische Volk der Rheinstadt 
regierten. 

ll!Zf ~~ Schlaqzeuqunterricht 

-.W E a.1. für Jungen, Mädchen & 
SCHLAGZ;UGSCHULE- Erwachsene, Anfänger und 

• 

L • Fortgeschrittene in Uerdingen 
D 

0 Tel: 0177- 56 47 246 

I! www.schlagzeugschule-krefeld.de 

(A\V) ( Rngerhausen) 
Inh. Stefan Goris e.K. 

HEIZUNG - KLIMA - SANITÄR 
Gas- und Ölfeuerung Kundendienst 

Fachbetrieb Komfort barrierefrei 
47829 Krcfeld-Uerdingen , Alte Krefclder Str. 43 
Telefon 02151/480390 • Fax 02151/46068 

* 
Wir beraten Sie individuell. denn bei uns bekomntcn 
Sie die richtigen Informationen über Ihre Investition 

J<arl ~reuer 
INH. P. BREUER JUN. 

SPEDITION 
GÜTERKRAFTVERKEHR 

Traarer Straße 85 

47829 Uerdingen am Rhein 
Telefon 47 71 77 
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Vereinigung Uerdinger Minister im Karneval 

Vereinigung · 

~erdinger Minister 
----•_m:...-= eva1 

Der erste Vorsitzende der VUMIK, Helmut Mauersberger, 
begrüßte am 15.08.2015 die Uerdinger Karnevalisten zur 
Eröffnung des neuen Vereinsheimes. 

Das Projekt Rhein blick warf seine Schatten voraus, und die 
VUMIK verlor ihr heimeliges Zuhause ...... mit herrlicher Sicht 
auf den Rhein ..... Am Zollhof 8 in Uerdingen. Hier war 13 
Jahre ihre Bleibe. Nun wurde nach einem geeigneten Ersatz 
gesucht. Fündig wurden die Minister an der Traarer Straße 
1. Hier stand seit einigen Jahren eine ehemalige Gaststätte 

und Pizzeria frei. 

Schnell wurde man sich mit der Eigentümerin einig. Nun 
starten die Exminister durch. An derTraarer Straße mussten 
zuerst etliche Container Schutt beseitigt und danach Elek­
trik, Heizung und Sanitär komplett erneuert werden. Nach 
erfolgter Renovierung sind die Räumlichkeiten nicht wie­

derzuerkennen. 

Mittelpunkt des neuen Vereinsheimes ist die in den Uerdin­
ger Farben gehaltene Säule. Es finden hier die regelmäßigen 
Stammtische und Vorstandssitzungen der Vereinigung, und 
besonders wichtig: die Vorbereitungen für den am 30. Janu­
ar 2016 stattfindenden Piratenball statt. Der Probenraum der 
Showgruppe befindet sich gleichfalls im neuen Clubhaus. 
Auch t rifft man sich im neuen Domizil mit anderen Uerdinger 
Vereinen. 

Und das Beste am neuen Heim: Hier zieht am Tulpensonntag 
der Karnevalszug direkt vorbei. 

Und ....... am Aschermittwoch ist längst nicht alles vorbei: 40 
Jahre VUMIK, denn am Aschermilttwoch 1976 fand die Grün­
dungsversammlung der „Vereinigung Uerdinger Minister im 
Karneval" statt. Heute zählt die närrische Vereinigung 82 Mit­
glieder im Alter zwischen 33 und 82 Jahren 

Stuck - Putz - Fliesen 

Trocken-u.lnnenausbau 

Wärmedämmun 

Dießemer Bruch 171 
4 7805 Krefeld 
Telefon 02151 542811 
Fax 02151 544645 
email info@zuendorf.org 
www.zuendorf-krefeld.de 
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BNZ-Prinzengarde 
Wieder hat die 5. Jahreszeit begonnen und wir freuen uns Juf die Session 2015/2016 mit unserem Prinzenpaar Dirk 
II. und Nicole 1. n-,it Kabinett. 

Bei allen die un5 noch nicht kennen möchten wir uns kurz vorstellen. Wir sind die Prinzengarde der Braunschweiger 
Narrenzunft und trainieren das ganze Jahr für die närrische Zeit. 

Gemeinsam mit der Tanzgarde der KG Op de Höh und der Uerdlnger Bürgerwehr begleiten wir jedes Jahr das Uerdinger 
Prin;;::enpaar durch die fünfte Jahreszeit. Unsere Grade besteht aus 13 Mariechen. Unsere Betreuer Frank Leßmann, Gab­
riele Süllwold und Sabine Köppen-Herbst stehen uns Immer zur Seite. Trainiert werden wir von Christiana Wienes. Unse­

Hintere Reihe v.l.n.r. Chantal Tekolf, Lisa Niehaus, Stefanie 
Schubert, Lisa Holthausen, Katrin Anders, Sonja Dobrzynski 

Vordere Reihe v.l.n.r. Luisa Herbst, Christiana Wienes, Chantal 
Thönnissen, Jennifer Wuttke, Annika Leßmann, Sandra Stier und 
Sabrina Wüstenhagen 

KFZ-Werkstatt 
Gebr. O. & W. Fischer Gmb H 
Geschäftsführer: Th. Hackstein 

47800 Krefeld-Bockum • Elbestr. 17 
Tel. 47 62 43 - Fax 47 8413 
Geschäftszeiten: 
Mo u. Do 7.30 -19.00 Uhr 
Di u. MI 7.30 • 17.30 Uhr 
Fr 7.30 · 15.00 Uhr 
Sa g_oo • 12.00 Uhr 

MOTOR-DIAGNOSE 
KAROSSERIEARBEITEN 

BREMSENDIENST 
KLIMA-SERVICE 

KFZ-REPARATUREN ALLER ART 
HU+AU 

REIFEN-SERVICE 
LACK-SPOT-RE PAIR 

re Kommandeuse ist wie auch im 
Vorjahr Sandra Stier. Ein Highlight 
sind für uns immer unsere hausei­
genen Sitzungen. Hier können w,, 
neben unserem Gardetanz auch 
unseren jährlich wechselnden 
Showtanz präsentieren. In dieserr 
Jahr freuen wir uns besonders, 
dass die BNZ wieder Ausrichter 
der Herrensitzung ist. Hast 
auch du Lust zu tanzen und bist 
mindestens 17 Jahre alt, dann 
melde dich bei Christiana Wienes 
(Tel. 0176/8215421 O) 

Eure Mädels der BNZ-Prinzengarde 

-~ 
~ - ~ -~, , __ ...,,, . ,•.\ . . . . ..... 

· ....... ~-.. ......... ~~·...... ' ·:-~-.·-~· 
•ft\... ' · ·~~-· ' •••• 

SÜWOTEX 
SPORT, FRIIZIITAHRUFS81KLIIDUNG IN ALLIN 8R6HN 
flLOCKENSl'ITZ 4SS l '7IOI KltlFILD / MO•IL 0J72.J1JllJ4 

Ihr professioneller Partner in Sachen 
Party - Event - Beschallung 

gal ob DJs, komplette Event-Betreuung oder Künstler-Booking 

rn 2 d i o 

e-g-co 
event - partg-co 

Eibenweg 3 - 47447 Moers, Tel. 02841 - 984 682 
Mail: info@epco-media.de 
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Tambour- und Fanfarenkorps Spielfreunde Uerdingen 1927 e.V. 

Köln und Uerdingen - So ungleich sich dieser Vergleich zu­
nächst auch anhört, so eng ist jedoch die Verbundenheit 
dieser beiden Rheinstädte. Schon seit jeher gehörte z.B. 
Uerdingen, anders als Krefeld, zum Kurfürstentum Köln. 
Und auch viele Jahre später stellt ein Spielmannszug die 
Verbundenheit beider Städte dar: Die Spielfreunde Uerdln­
gen. 
Es war 1927, in dem Jahr als Charles Lindbergh den Atlantik 
überquerte, als die Spielfreunde als eigenständiger Spiel­
mannszug aus dem Trommlerkorps Uerdingen hervorgin­
gen. Aus kleinsten Anfängen gelang es dem damaligen 
Tambourmajor Heinrich Vogels einen Spielmannszug zu 
bilden, der sich schnell einen respektablen Namen in der 
näheren Umgebung machen konnte. Der bald folgen­
de Krieg brachte jedoch nicht nur für die Spielfreunde 
schmerzliche Verluste und sorgte für fast 20 Jahre des mü­
hevollen Wiederaufbaus. 

Einen wesentlichen Anteil am Neuaufbau hatte schließlich 
Josef „Jupp" Segermann, der ab 1962 Tambourmajor und 
Aushängeschild der Spielfreunde wurde und bis heute als 
die prägende Figur des Vereins gilt. Als„Die Segermänner" 
sind die Spielfreunde vielen auch heute noch ein Begriff. 
Fortan wurde man auch außerhalb der Heimatstadt be­
kannt und geschätzt, was sich in vielen Sonder- und Eh­
renpreisen, die sie bei musikalischen Wettstreiten erran­
gen, wiederspiegelte. Höhepunkt waren eine Silber- und 
Bronzemedaille beim Weltmusikfest in Kerkrade/Holland 
(Weltmeisterschaften 1966 und 1970). 
Die größte Anerkennung sollte allerdings noch folgen. 
Voller Stolz durften sie nämlich von 1971 bis 1981 unter 
Präsident Hans Becker zum ersten Mal den Regimentsspiel­
mannszug der Kölner Prinzen-Garde stellen. Eine große 
Ehre, die in unserer Rheinstadt Uerdingen anerkennend 
zur Kenntnis genommen wurde. Gerne erzählen die da­
mals wie auch heute noch aktiven Musiker Frank Pohl und 
Lothar Heinrichs von den ereignisreichen Jahren. So insbe­
sondere auch von der Regimentstour nach Hamburg, als 

man Im Hotel „Monopol" mitten auf der Reeperbahn un­
tergebracht wurde. Es waren Insgesamt elf Jahre, die man 
erfolgreich gemeinsam erlebte, ehe man aus verschieden­
sten Gründen, jedoch in freundschaftlicher Verbundenheit, 
wieder auseinander ging. 

Danach, von 1986 bis 1990, sowie von 1992 bis 1997, 
übernahmen die Spielfreunde den Part des Regiments­
splelmannszuges bei der Prinzengarde Krefeld. 
Letztlich war es dann eine glückliche Fügung des Schick­
sals, als einige Spielfreunde 1998 in Köln präsent waren und 
dem Kommandanten Karl-Heinz Hömig nach einem Auf­
zug der Prinzen-Garde ein Kärtchen der Spielfreunde zu­
steckten:,,Hier, wenn ihr mal wieder gute Musik braucht ... " 
Und tatsächlich, es kam, wie es kommen sollte. Nachdem 
die Spielfreunde noch 1998 als eigenständiger Musikzug 
den Kölner Rosenmontagszug verstärkten, wechselte man 
ab 1999 wieder zu den karnevalistischen Heimatfarben 
,,wieß un ruut". 

Seither erlebte man wieder schöne Jahre als Regiments­
spielmannszug, deren Höhepunkte natürlich die unverges­
slichen gemeinsamen Regimentstouren nach Mainz (2000) 
oder Dresden (2014) darstellen sollten, die allerdings dar­
über hinaus auch mit einer insgesamt„superjeilen Zick" zu 
beschreiben sind. 

Von Anfang an dabei war dieses Mal Tambourmajor An­
dreas Schleiken, welcher auch bis heute in dieser Funktion 
tätig ist und inzwischen den Rang des Ehren-Oberstleut­
nants der Prinzen-Garde bekleidet. Eine Auszeichnung, die 
exemplarisch auch für die enge Verbundenheit und Ver­
trautheit beider Vereine seit vielen Jahren steht. 
Für die Session 2015/2016 geht man nun gemeinsam ins 
28. Jahr. Und es bleibt zu hoffen, dass noch viele erfolgrei­
che Jahre der gemeinsamen Freundschaft und Zusammen­
arbeit kommen werden ... 
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Spielfreunde feierten ihren Jahresabschluss 

Zum Abschluss eines ereignisreichen J.iht<.'S trafen sich 
die Spielfreunde zur Weihnac.hhfoicr n.ich vier Jahren 
wieder im altbekannten Saal des Hauses Kleinlosen in 
Verberg. Knapp 130 Gäste konnten zur Feierlichkeit 
begrüßt werden, tür dessen musikalische Untermalung 
DJ Rainer Gnes sorgte. 

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Christidn 
Horn wurden zunächst alle aktiven Mitglieder nach 
vorne gerufen um dort einen neuen Vereinsschal in 
Empfang nehmen zu können. Im Anschluss übernahm 
dann das Festkomitee um Anke Hild, Nicole Jahn, Melissa 
Vossen, Frank Pohl und Matthias Daamen nicht nur das 
Kommando, sondern auch das Mikrofon und kündigte 
zunächst den Einzug des heiligen Nikolaus mit seinem 
Knecht Ruprecht an. Das himmlische Gespann, welches 
auch in diesem Jahr von den „Gebrüdern Fürchterlich" 
Horst und Dieter Boersma gestellt wurde, verkündete 
dann kleine Geschichten und Anekdoten aus dem 
vergangen Jahr über die Spielkameraden Gisela Lefkes, 
Dennis Zipfel, Andreas Schleiken, Fredda und Elisa 
Daamen, Joanne Fohr und Jürgen Bürgers, welche jeweils 
auch mit einem kleinen Präsent bedacht wurden. 

Im Anschluss gab es die wichtigsten Worte des Abends, 
denn das Buffet wurde eröffnet. Mit einer gut bürgerlichen 
Auswahl verwöhnte die Küche des Hauses wieder auf 
gewohnt hohem Niveau. 

Frisch gestärkt wurde durch Tambourmajor Andreas 
Schleiken dann erstmals der „Spielmann des Jahres" 
ausgerufen. Diesen Titel kann nunmehr Joanne Fohr 
für sich beanspruchen, da sie 2015 an den meisten 
Proben und Auftritten teilgenommen hatte. Generell 
wurde im Anschluss den Spielkameraden mit den zehn 
meisten Probe- und Auftrittsbeteiligungen mit einem 
persönlichen Präsent gedankt. 

Nach dem Dessert folgten dann die Ehrungen für 
verdiente, langjährige Vereinsmitglieder. Hierbei konnten 
auf der Feier folgende Personen geehrt werden: 

Markus Krug erhielt zudem die bronzene, sowie Christian 
Horn und Andreas Schleiken die silberne Ehrennadel 
des Landesmusikverbandes NRW. Für seine 40jährige 
aktive Tätigkeit erhielt Frank Pohl die Ehrennadel der 
Bundesvereinigung für Musikverbände in Gold mit 

Diamanten. 

Nc1ch den EhrungC'n kcJm cs1u einer besonderen Übergabe. 
So erhielt Melissa Vossen einen Riesen-Weckmann der 
Bäckerei Daamen, da der Mann, der ihren Vorstellungen 
entspricht, erst noch gebacken werden musste. 

Bevor es dann zur traditionellen Tombola kam, wurde 
es noch einmal emotional. Nach einer kurzweiligen und 
erfrischenden Laudatio seines Bruders Sebastian, wurde 
Christian Horn zum Ehrenspielmann des Vereins ernannt. 
Eine Ehrung, die dem völlig überraschten Vorsitzenden 
sehr nahe ging. So bedankte er sich noch bei seiner 
Familie, aber auch beim ganzen Verein für die jahrelange 
Unterstützung, ehe es ihm letztlich die Stimme verschlug 

Die anschließende Tombola wurde zum gewohnt 
geselligen Schwank, welcher von Melissa Vossen, Anke 
Hild, Nicole Jahn und Jürgen Bürgers präsentiert wurde. 
Den Hauptpreis, ein Fahrrad, gewann Ehrenmitglied 
Matthes Schenke, der fortan verkündete, die Heimreise 
nach Köln auf eben diesem absolvieren zu wollen. 

Nach der Tombola wurde es nochmal amüsant, als 
die Gebrüder Fürchterlich ihren heiligen Kostümen 
entstiegen und als Mexikaner eine Parodie mit Trompete, 
Gesang und witzigen Wortgefechten lieferten. 

Zum Abschluss des offiziellen Teiles gab es letztlich noch 
einen großen Dank an den Festausschuss, ehe viele 
der Gäste noch bis in die frühen Morgenstunden zu 
schmissigen Tönen tanzten oder auch weiter in geselliger 
Runde im Hause Kleinlosen verweilten. 

v.1.n.r.: Andreas Schleiken (25 Jahre), Dieter Boersma ( 10 
Jahre), Frank Pohl (40 Jahre), 

Markus Krug (20 Jahre), Klaus Bosheck (10 Jahre), Stefan 
Hemmers (25 Jahre) und Christian Horn (25 Jahre). 
(Foto: Huko) 
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Sie regierten die letzten 30 Jahre ... 

Uerdinger Prinzcnp-lorc und Minister 

1986 

1987 

Dieter II. und Brigitte 1. (Weyers) 

Peter Dufeu, Karl Eloo, Hartmut Naebers, Gerd Weller 

Detlef 1. und Maria 1. (Weitmann) 

Horst Brosche, Raimund Römer, Manfred Weyers 

1988 Hartmut 1. und Lotti 1. (Naebers) 

Heinz Billen, Dieter Boersma, Horst Boersma, Matthias 

Schieferbein 

1989 Ulli 1. und Tina II. (Weyers) 

Wener Lieder, Volker Naebers, Bernd Suhrke, Robert 

Suhrke 

1990 Wolfgang II. und Tina III. (Heinemann) 

1991 

Baldur Boom, Jakob Herlings, Fritz Schmidt, Konrad 

Schroers 

Werner III. und Katrin 1. (Lieder) 

Heinz Billen, Jörg Brasseler, Peter Dufeu, Gerd Runo 

1992 Baldur 1. und Fine 1. (Boom) 

Hermann Brosen, Heinz Hofer, Klaus van der Hoven, 

Rudi Janßen 

1993 Stephan 1. und Bettina 1. (Beier) 

Willi Backes, Bruno Kolatka, Michael Langei, Frank 

Mäkelburg 

1994 Norbert 1. und Liese! 1. (van der Heusen) 

Helmut Mauersberger, Rainer Stefanski, Wilfried 

Weber, Ralf Wiegandt 

1995 Wolfgang III. und Margret II. (Schick) 

Rainer Gries, Gerd Knorrek, Jürgen Neubert, Thomas 

Wagner 

1996 Klaus 1. und Ingrid II. (Kemper) 

Siegfried Deutzmann, Günther Dornauer, Willi von 

Lierop, Richard Schages 

1997 Gerd II. und Babs 1. (Knorrek) 

1998 

1999 

Heinz Hofer, Helmut Horn, Jürgen Peters 

Helmut Straßmann 

Rolf 1. (Lemm) und Solveig 1. (Holste) 

Bettina Brenner, Ewald Holste, Heidi Kowasch, 

Manfred May, Stefan Valk, Helga Wandelt 

Dietmar II. und Monika 1. (Niemann) 

Erwin Heyer, Richard Kirchholtes, Frank Rütten, 

Achim Zanßen 

2000 Norbert II. und Adelgund 1. (Ruys) 

Christei Cronenberg, Gerd Cronenberg, Solveig Holste 

Lars Schulze 

2001 Marcus 1. und Lolita 1. (Fortmann) 

Reim und Dollbaum, Ulrich Lohmar, Lutz Wiesemann 

2002 Stefan II. und Elke 1. (Hemmers) 

Norbert Daamen, Lothar Heinrichs, Peter Jenkes 

DlrkWefers 

2003 Oliver 1. und Sonja 1. (Kusch) 

Jürgen Drevs, Markus Gluch, Alexandra-Manuela 

Hacke 

2004 Heinz-Hermann 1. und Martina 1. (Küsters) 

Thomas Brosen, Udo Leger, Winfried Maes 

Michael Zündorf 

2005 Rainer 1. und Andrea 1. (Vins) 

Paul Breuer, Bernd Daamen, Detlef Gehlich, 

Fred Rodewald 

2006 Rolf II. und Anja 1. (lsenberg) 

Dr. Andeas Haferbengs, Fred Rodewald, Andreas 

Schou 

2007 Jürgen II. und Petra 1. (Matz) 

Peter Mühlenbach, Michael Schneberger, Rainer 

Vins, Jörg Wefers 

2008 Karl-Heinz II. und Barbara II. (Bock) 

Harald Fischer, Rolf lsenberg, Jürgen Matz, 

Ernst Michael Sprenger 

2009 Thorsten 1. und Gabi 1. (Süllwold) 

Kurt-Jürgen Borth, Ulrich Hillenbrand, Rolf Kolatka, 

Manfred Schubert 

2010 Reimund 1. und Iris 1. (Dollbaum) 

Siegfried Deutzmann, Dieter Hölters. Günter 

Mandrek, Wolfgang Köhn 

2011 Dirk 1. und Andrea II. (Busenbecker) 

Frank Bleibtreu, Harald Fischer, Rolf lsenberg, 

Philipp Weindorf 

2012 Torsten 1. und Anke 1. (Schmidt) 

2013 

2014 

2015 

2016 

Jürgen Bürgers, Wolfgang Günther, Hans Peter Heister, 

Marco Momm 

Dieter III. und Rosi 1. (Hölters) 

Franz-Hermann Diekmann, Stefan Hemmers, Günter Herx, 

Bernd Pleitgen 

Hajo 1. und Gaby II. (Willutzki) 

Michael Langei, Marcus Mauersberger, Jochen Schlegel, 

Torsten Schmidt 

Willy IV. (Strater) und Nici 1. (Dönni) 

Hans von Bongartz, Jupp Maaßen, Michael Schneberger, 

Günter Treetzen 

Dirk II. (Müller) und Nicole 1. (Specker) 

Karl -Heinz Bock, Christian Kwiatkowski, Klaus Schluckebier, 

Julian Schulz 
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Sessionsorden 2016 

Diesen Orden kann man nicht käuflich erwerben! 

In erster Linie ist er für unsere Mitglieder gedacht. 

Er ist aber auch als ein kleines Dankeschön für Freun­
de der BNZ vorgesehen, die erkannt haben, dass auch 
bei der Braunschweiger Narrenzunft„ ohne Knete kei­
ne Fete" stattfinden kann. Sollten auch Sie zu dieser Er· 
kenntnis kommen und sich zu den Freunden der BNZ 
zählen, so ist ihnen ein herzliches Dankeschön schon 
sicher, allerdings 15.00 Euro sollte Ihnen das schon wert 

sein. 
Ihre Spende wird natürlich gerne von jedem Mitglied 
unseres Vorstandes entgegengenommen. 

Dank sagen möchten wir ... 
allen unseren Inserenten in der diesjährigen Ausgabe des Karnevalsmagazins„Sei Narr". 

Bitte unterstützen Sie, liebe Leser, diese Firmen bzw. Geschäfte mit Ihren Einkäufen. 

Uerdinger Traditionsgaststätte 
T-reffpunkt l>e-r Ue-rc>inge-r N" a.-rren in c>e-r 

Ka.-rne'Va.lsz:eit U.HC) a:n l>en toaen Ta.gen 

Kegelbahn Biergarten Festsaal 

....... zur Alt:.JVeiberpa.rt-:g 
........ na.cb c>e-n-t K.a.rne'Va.lsz:ug 
••••••• z.u.-r Dröbbelkessitz:ung 

Inh. H.von Runkel Alt"e Krefelder St"r. 19 Tel 02151/42239 
a.»i RosenJ,1,-tOH tag 

Wir sind für Sie da: Mo Do Fr ab 17.00 Uhr und Mi Sa 11.00-14.00Uhr und ab 17.00 Uhr 
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BNZ-Mittelgarde 
Wir, die Mittelgarde der Braunschweiger Narrenzunft sind eine lustige, liebe, nette, talentierte und junge Gruppe aus 

Tänzerinnen und Tänzern. Derzeit besteht die Garde aus 11 Mädchen im Alter zwischen 10 und 16 Jahren. 

Auch wenn das Training meistens sehr anstrengend ist, macht es trotzdem jede Menge Spaß, und das ist ja auch das 

Wichtigste. Außerdem finden wir immer eine Gelegenheit zum Quatschen, was die Nerven unserer Trainerinnen manch­

mal etwas strapazieren kann. Aber, wenn wir Karneval auf der Bühne stehen und vor großem Publikum tanzen, sind 

all die Anstrengungen wieder vergessen. Besonderen Spaß bereitet uns immer Altweiber, wenn wir alle zusammen in 

einem großen Bus durch ganz Krefeld zu den verschiedensten Auftritten fahren. 

Trainiert werden wir von Christiana Wienes und Bianca Wanner. Unsere Betreuerinnen, die während der Auftritte immer 

ein Auge auf uns werfen und stets mit Nadel und Faden zur Stelle sind, fa lls mal ein Missgeschick passiert, sind Janine 
Schmeitz und Tanja Thönnissen. 

Wenn du Lust verspürst mit uns zu tanzen, dann melde dich telefonisch bei Christiana Wienes (0176-8215421 0) oder 
Bianca Wanner ( 0177-9582850). 

In diesem Jahr freuen wir uns besonders darüber, die Uerdinger Kinderprinzessin stellen zu dürfen. Leonie (Wanner) 

tanzt gemeinsam mit ihren Paginnen Lea Sophie (Zastrow) und Elisa (Thönnissen) bereits seit vielen Jahren in der Braun­
schweiger Narrenzunft. 

Wir wünschen allen Garden und ganz besonders unserer Kinderprinzessin Leonie 1. eine wundervolle Session 2015/2016. 

Bildbeschreibung 

Hintere Reihe: v. 1.: Mareike Auth, Valerie Thönnissen, Kinderprinzessin Leonie 1. Anna-Lena Mohr, Vivian Janssen. 

Vordere Reihe: v. L.: Lara Volz, Elisa Thönnissen, Gina-Maria Arndt, Jil Horrix, Lisa-Villalba Stier, Celine Thönnissen. 
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Damensitzung der BNZ am 09.01.2016 

Beginn: 
Einlass: 

17.00 Uhr 
15.30 Uhr 

Ort: Uerdinger Halle, Alte Krefelder Str. 93, 47829 Krfeld 

Mitwirkende: Die Bremsklötz 
Ne Tulpenheini 
Rhienstädter 
Ne Usjeflippte 
de Botzedresse 
VUMIK 
Rheinflotte Köln 
Oedingsche Jonges 
Pri nzenga rde 
sowie das Prinzenpaar der 
samt großem Gefolge 

Vorprogramm: Uerdinger Kinderprinzessin 

Gesangsgruppe 
Büttredner 
Uerdinger Karnevalsband 
Büttredner 
Showband 
Uerdinger Minister 
Tanzcorps 
Uerdinger Karnevalsband 
Braunschweiger Narrenzunft 
Rheinstadt Uerdingen 

mit Kindergarden 

After Sitzungs-Party mit DJ (die Männer können auch rein!) 
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Herrensitzung der BNZ am 10.01.201 6 

Beginn: 
Einlass: 
Ort: 

Mitwirkende: 

Vorprogramm: 

11.00 Uhr 
09.30 Uhr 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Str. 93, 47829 Krfeld 

Manni der Rocker 
Nummerngirl 
Die Bremsklötz 
Kölsche Biester 
Calypso 
de Botzedresse 
Fred van Haien und Aki 
Zollhuus Colonia 
Prinzengarde der 
sowie das Prinzenpaar der 
samt großem Gefolge 
Uerdinger Kinderprinzessin 

Büttredner 

Gesangsgruppe 
Mundartgesangsgru ppe 
Showtanzgruppe 
Showband 
Bauchredner 
Mundartband 
Braunschweiger Narrenzunft 
Rheinstadt Uerdingen 

mit Kindergarden 
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Sommerfest der BNZ 

Ein imposantes Bild boten die Mini- und Mittelgarde der BNZ bei Ehrensenator Heinz-Hermann Küsters mit Gattin Martina und 
der gemeinsamen Vorführung ihrer neuen Gardetänze auf der Tochter Lena mit Freund Konrad hatten viel Spaß am Bierausschank. 
Wiese des Pfadfindergeländes. 

Hohen Besuch konnte die BNZ begrüßen: Karnevalsprinzenpaar Die zukünftige Kinderprinzessin Leonie Mercedes Wanner (mit 
in Lauerstellung: Dirk Müller und Gattin Nicole Specker mischten grünem T-Shirt) inmiltten ihrer Mitgardistinnen und Betreuern 
sich unter ihre zukünftigen närrischen Untertanen. Bianca Wanner (Mutter) und Christiana Wienes. 

Die„drei" Herren vom Grill bei der Arbeit. Die Hüter der Finanzen: Stefan Giebelmann und Herbert Dunkel 
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Haus- und Hoflieferant der BNZ 
- Spezialist auch für Ihre Veranstaltung -

ril1 .,._ Ga.stronorn;e 

B·t • ß$~ A1tt ff . . t burger ~-lnhaber:O&H. Röbers ~ 
flergarten . Strand\ß 

Heidweiher 1 • 41366 Schwalmtal (zwischen Amern und Borr,) 

Tel. (02163) 929422 · Mobil 01 71/2855050 

~ ~olten 
"' - BRAUTRADITION SEIT 1266 -

www. carlack- krefeld .de 

Beseitigung von 
Unfallschäden 
Lackierungen 
aller Art 
Glasschäden­
Reparaturen 

Reifenservice 

Leihwagen 

Hochstadenstraße 
47829 Krefeld 

T eL 02151 - 41 00 

'>g 7 "(e . 
7 · 47798 Kretel<i 

' Ca.rla.ck 
.­• • 

.. ~ 

Ka.rasserie. - •-,,, ..... _ _.. ..... 1' 
u.ru:l lacki ~-ten. 
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Kinderprinzessin 

Noch in Zivil stellte sich die Uerdinger Kinderprinzessin Leonie Wanner mit Ihren Paginnen Lea Sophie Zastrow 
und Elisa Thönnissen dem Fotografen im Brempter Hof vor. Die offizielle Inthronisation erfolgte im Rahmen 
des Karnevalerwachens im Festzelt auf dem Uerdinger Marktplatz. 
Leonie, die am 13.12.2015 ihren 10. Geburtstag feierte und in Uerdingen geboren wurde, tanzt seit ihrem 3. 
Lebensjahr in der BNZ-Garde. Sie besucht zur Zeit mit ihrer Pagin Lea Sophie die 5. Klasse der Gesamtschule 
Uerdingen. Zu ihren Lieblingsfächern gehören Englisch, Kunst und Sport. Am liebsten mag sie Nudeln mit 
Gehacktem. Den Spaß an Karneval hat sie duKh ihre Eltern gefunden. Mutter Bianca tanzte 20 Jahre in der 
BNZ und betreut heute noch die Kindergarde der BNZ. Vater Patrick gehört dem Vorstand als 2. Vorsitzender 
der BNZ an. Da ihre Mutter Frisörin ist, ist sie zuständig für ihre Frisuren. Vater Patrick entwirft als Maler ihre 
schönen Orden. 

Lea Sophie erblickte am 13.09.2004 in Uerdingen das 
Licht der Welt. Sc. !1on seit der Einschulung kennt sie ihre 
Prinzessin Leonie und beide \!erbringen auch heute 
noch ihre gemeinsame Schulzeit. Ihre Lieblingsfächer 
sind Englisch und Deutsch. Kulina· isch lässt sie sich 
gern von Omas pfannkuchen verwöhnen. Ihre Mama 
Jenny Zastrow und ihr Papa Hans-Oieter Hahn sind bei 
jedem ihrer Auftritte dabei. 

Elisa ist am 14.07.2005 in Uerdingen geboren, wo 
sie auch heute noch wohnt. Zur Zeit besucht sie die 
4. Klasse der Paul-Gerhard-Grundschule mit den 
Lieblingsfächern Kunst, Sport und Mathematik. Ihr 
Lieblingsgericht ist Spagetti-Bolognese. Seit dem 4. 
Lebensjahr tanzt sie mit den Geschwistern Chantal 
und Celine in den Garden der BNZ. 1 

Wir lassen 
Sie nicht 
im Regen 

stehen. 

zcchcr 
Bestattungen 

Am Marttplatz 13 
47129 Kmeld 

Tel. 02151 • 480731 
-.be,tatt~zech,er.de 1o-.. .. , ..... ,±. 
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Heinz-Hermann 

Mal erm eiste r 

saalestraße 14a • 47800 Krefeld 

Tel.. 02151 57 03 32 

fax: 02151 52 05 53 

Handy: 0172 52 53 136 

MODERNE RAUM- UND FASSADENGESTALTUNG 

OBERBODENBEARBEITUNG • WÄRMEDÄMMUNG 
www.malerbetrleb-kueatera.de 

buero@malerbetrleb-kuesters.de 

ß ES TA TT U N G E N Seit 1922 Famlllenuntemehmen 

Quasten 
~ Erd-, Feuer, Urnensee- und 

i\\\ 

1.}i 
anonyme Bestattungen 

♦ Qualifizierte Beratung und Hilfe 

♦ Überführungen im In- und Ausland 

♦ Bestattungen auf allen Friedhöfen 

♦ Erledigung sämtlicher Formalitäten 

♦ Eigene Trauerhalle 

Alte Rath er Str. 102 
Tel. 0 21 51 / 31 21 30 

Verberger Straße 78 
Tel. 0 21 51 / 59 28 61 

Uerdinger Straße 608 
Tel. 02151/5969 61 

&,.r~.:9~ 
Unsere Öffnungszeiten Karneval 2016 " 

Altweiber ab 11.00 Uhr 
Freitag ab 16.00 Uhr 
Samstag ab 11. oo Uhr 
Tulpensonntag ab 11.00 Uhr 

Aschermittwoch ab 18. 00 Uhr 
Fischessen / bitte reservieren 

Ob zum Bier und Wein 
oder zum leckeren EHen; 

Tel.: (O 21 51) 59 26 23 

www.bestattungen-quasten.de 1 
info@bestattungen-quasten.de • 

~-==-
~~, • (!J r*~ 

gen/eilen SI• einfach 
gemtJtlloh• Stunden 

lnmltt.n der 
Rhelnltadt Uerdlngen, 

direkt ,m Rh•lnuflr. 

Wir freuen un, ,ur 
Ihren Be111ch 

Ihr• F1ml/Je Herbat 

Am Rhelntor Q 
47829 Krtflld. UerrJJngen 

~l:02181-48183Q 
E-M•ll lnfo0h•rb1t-krefeld.d• Germaniastr. 212 - 214 ♦ 47800 Krefeld- Bockum 



Si::, f.ille.rs 
fUR WASSER & WARME 

Sanitär• Heizung • Kundendienst• Wartung 

NORMAL- & NOTRUF (02151) 48 00 96 

Hohenbudberger Str. 53 I Krefeld-Uerdingen I www.liffers.com 

am 
Brempter Hof 

Alte Krefelder Str.15 47829 Krefeld 
Tel.: 02151 - 7825575 

Handwerkerservice 

Alexander Kerzel 

Am Stöcksken 37 S6l 
47809 Krefeld 

12 
7 4 3 S '01 -

Emall:alexx-k@gmx.de 
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~~ <.kl~(HIS<H~ St~~IALl1'ÄH~ 

~ , .. :;>. 

.,.~$•1>~N 
Glockenspitz 280 

47809 Krefeld 
Tel.: 02151/540524 

Öffnungszeiten 
Täglich 11.30 bis 14.30 Uhr und 

17.00 bis 00.30 Uhr 

STOFFE BELLES 
alles rund um·s Nahen 

• das komplette Kurzwarensortiment -

lnh. Ingrid Belles 

Stoffe • Textilien • Wolle 
Tanz-, Karnevals und Schützen-Ausstattung 

Hafenstraße 19 • 47809 Krefeld-Linn • Tel. (0 21 51) 1 51 36 90 

Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 10.00-13.00 und 15.00-18.00 Uhr · Mi/Sa 10.00-13.00 Uhr 

;, rn r:.,mm~[!]~ 
I 

Der Stad1tgqiao1ten 
Ihr Spezialist für Pflanzen und Gartentechnik -

~lä[A[ü[H[A[ü[s' 47805 Krefeld, Untergath 89 
Tel.: O 21 51 / 37 38 - 0, Fax: - 13 
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BNZ-Minigarde 

Wir, die Minigarde sind die Kleinsten der Braunschweiger Narrenzunft und haben in diesem Jahr Verstärkung durch eini­
ge neue Mariechen bekommen. Zur Zeit besteht unsere Garde aus 15 Tänzerinnen im Alter von 4-10 Jahren. 

Jeden Montag haben wir uns getroffen und unseren Tanz einstudiert. Unsere Trainerinnen Bianca Wanner und Christia­
na Wien es hatten auch dieses Jahr wieder viel Geduld mit uns, Wir finden, es hat sich gelohnt. Auch unsere Betreuerin­
nen Sabine Overlöper, Jennifer Weinacht und Jennl Zastrow unterstützen uns tatkräftig und haben immer ein offenes 
Ohr für uns. 

Wenn auch du Lust hast, bei uns zu tanzen, dann melde dich bei Christiana Wienes (Tel. 0176-82154210) oder Bianca 
Wanner (Tel. 0177-9582850). 

Wir wünschen allen eine tolle Session 2015/2016. 
Euer Minigarde der BNZ 

b eschreibung 

Hmt ere Reihe: v. L.: Ua Verstegen, Jaqueline Bremus, Merle Auth, Lea Zastrow, Marie-Sophie Wetzei, Mirja Lamberg, Zoey 

Verstegen, Nele Dostal, Dana Schneberger. 

V d R 'h . L . Melina Anders Giuliana Weinacht, Emilia Nent, Marie Overlöper, Joanna Horn, Emily Königs. or ere e1 e. v. .. , 
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Am Röttgen 33 
Krefeld •UenUngen 
Tele fon 48 08 35 
Telefax 94 57 0 5 

BLUMEN 
OSKAR 
DICK 

~ 
Dachdecker 
Melaterbetrleb 

Arnold ,\ 

~,t öff g eG~H 
Dächer • Fassaden • Abdichtungen • Reparaturen 

Ihr professioneller Partner für's Dach 

Hohenbudberger Sfroße 25 

47829 Krefeld-Uerdingen 

Telefon (02151) 4 69 15 

Der beliebte Rheingala- Service 

ßlaaf Helau S·erulce 
Literat in Not !?!? Wir helfen !!! 

In letzter Minute Künstler 
für Ihre Veranstaltung buchen. 

eifa,/4-,~:ri.1 ~:::ic,l,;t-de-n, 7A,4e1,.~/4-i.ed 
....!.: langjährige hervorragende Kontakte zu Karnevalisten aus 
JII{ den Sparten REDE, TANZ, GESANG, PARODIE, 

ENTERTAINMENT, INSTRUMENTAL und COMEDY. 

"'K/ie-ü-t1e,b, -i~ew,i, ~e~,/f ! ,, 
Wir sind nicht an Exclusiv• Künstler gebunden. 
Daher können wir Programme und Künstlervorschläge 
frei nach Leistung und Aktualität besetzen. 

Wir bieten Veranstaltungs- Full- Service und Beratung für 
alles was ein Verein für gelungenen SITZUNGEN, BÄLLE, 
BIWAK, KINDEREVENTS usw. braucht. 
Zum Beispiel Bühne, Beschallung, Licht, Werbung, 
WURFMATERIAL, KÖLSCHE Souveniers usw., usw. 
Wir stehen nicht nur für Karnevalsveranstaltungen 
sondern auch für Betriebsfeste, Vereinsfeste, Zeltfeste, 
Werbe- und Messeveranstaltungen, sowie private 
Feiern zur Verfügung. 

AM LINDCHEN 47 
•aaz• FRECHEN 
T&L.al D Z Z 3 4 • 1 6 3 3 9 
P'AXI D ZZ 34 • 1 75 8D 

Telefax (02151 J 4 69 99 

Internet www.sfoeffges.com 

E-Mail info@stoeffges com 

Schmunzelecke 

Wie nennt man einen Polizis­
ten im Gefängnis? Ist doch 
klar: Sitting Bull. 

* 

„Wenn Sie noch eine Zeitlang 
leben wollen, müssen Sie 
aufhören zu rauchen!" ,,Dazu 
ist es zu spät:' ,,Zum Aufhören 
ist es nie zu spät!" ,,Na, dann 
haf s ja noch Zeit." 

* 

Was ist schwarz, weiß und 
rot? Ganz einfach: Ein Pinguin 
mit Sonnenbrand. 

* 

Was macht ein Beamter, der 
in der Nase bohrt? Er holt das 
Letzte aus sich heraus. 

* 

„Hast du schon gehört? Bei 
der Marine nehmen sie jetzt 
nur noch Nichtschwimmer!" 
„Wieso das denn?" ,,Na, die 
verteidigen die Schiffe län­
ger!" 

* 

Warum gehen Priester so un­
gern ins Schwimmbad? Eine 
falsche Bewegung - und alles 
ist Weihwasser. 
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Malerart,eit.en aller Art• Tapezie~rvelten i•'\,,:;i~~"'¾ 
•orenservice „rund-um-Paket 1 

r~en-Renovien.mg • Teppichvodenverlegung 

r-\/055.straße 56, 4 7800 Krefeld weme ,, ' 
fei (Fax021 ~., .;~ 8080 
WVfii.malenneist.er-vusenvecker.de 

01:hnel 
tnh. Thonrasilelmhol, e.K. 

norm tool technik 
Makita-Elektrowerkzeuge 
Bosch - Servicepartner 

Fischer - Befestigungstechnik 
Sormat - Schwerlastbefestigung 
Pferd - Schleif- und Trenntechnik 

GEDORE - Werkzeuge 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 7.30 -17:00 Uhr 

Samstags von 9.00 - 13.00 Uhr 

Düsseldorfer Str. 6 
47829 Krefeld-Uerdingen 

Telefon (0 21 51) 4 37 91 
Telefax (0 21 51) 4 64 90 

www.dehnel.net 

Spezialitäten 
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Augenoptik ■ Kontaktlinsen • Hörakustik 

MM/t-t'Mt /"' 

" 4't,k,t,I( & /41„t,I( 
l 1 1 • • l, 1 II • l 1 1 

KR-Uerdingen • Niederstr. 16 • Tel. 02151 /480548 

• S'öüiieehbIÜine-.J 
l "'b~ o ~M ~- r,i Parkstr. 56 _ · 

~,,~~;'. r.., ~47829 Krefeld Verdmgcn . 
- ~ ' ~Tel.: 02151 478482 
~ ~ ~ 
~ . .....,,.i Mo ~ rt ox:_30 - 20:00 

~({~1 ~1,/~ S,1. OX.fJ<J - 16.fJO 
~ r, So: 10:00 - 13 :0<J 

~ - lodl/cih - Flori~tik ~~ ... ·, 

}... ~" T;:~;;~f;~~~~k··· . }\ 
•· Dcko · ···••· • J 

• ;. . . ..~• 
"" -· att - Code : 1007 --+ 

nblume-kr.d 
-mall.: sonnenblume-

Restaurant 

RAGUS~ 
lnh.: lvica Sucic 

Am Marktplatz 2-4 - 47829 Krefeld-Verdingen 
Telefon: O 21 51 / 48 04 84 - Telefax: 0 21 51 / 4 66 94 
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Nachruf 
Im Alter von 90 Jahren ist der 
ehemalige städtische Beige­
ordnete Dr. Hans Vogt ge­
storben. 1962 kam er nach 
Krefeld und war hier zuständig 
für Uerdingen, den Hafen, das 
Standesamt, die Wirtschafts­
förderung und das Rechtsamt. 
1987 übernahm er auch das 
Kulturdezernat. 

Er war mit Dr. Reinhard Fei­
nendegen Mitherausgeber der 
fünfbändigen Krefelder Stadt­
geschichte, wofür sie mit dem 
Niederrheinischen Literatur­
preis ausgezeichnet wurden. 

Dr. Hans Vogt hat die BNZ stets mit seiner Erfahrung und seinem Rat 
unterstützt. 

Wir werden Dr. Vogt stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

LANKER ATELIER UND STICKEREI 

RITA SCHRCJRS 

___.__,~ • • • ,, .r • ..._ ·--··, '\_: . 

.---•= _ _-:. .;/: ... ~ 
- ~ -

Hauptstraße 67 • 4-0668 Meerbusch 
Telefon 0 21 50/20 77 77 • Telefax 021 50/20 77 78 

E-Mail: l.a.s@t-online.de • www.lanker.de 

lnh. Magdallnl Moutafidu 
Nlkolaus-Groß-Str. 4 

47829 Kre,eld-Uerdingen 
Tel. 0 21. 51. / 47 43 1.1. 

Leben braucht Erinnerung 

@ 

DICl(SCIÖH 
llllU 

Blumendekorationen 
Grabgestattung 
Dauergrobpflege 
Bestattungsvorsorge 

,,,... 

8ocfahre 
Friedensstraße 150 
47829 Krefeld 
lnh. Andreas Dick 

Ion: 0 21 51 • 48 01 04 
Fax· 0 21 51 - 48 01 81 
e mall: posl@blUmen-dick.de 
lntemet: www.blumen-dick.de 

Am 8. Februar 2015 
verstarb unser Ex­
prinz Walter Brock­
mann im Alter von 
86 Jahren. Im Jahre 
1977 regierte er als 
Walter 1. mit seiner 
Gattin Marlis 1. die 
Uerdinger Narren. 
Wtr werden Walter 
ein ehrendes Anden­
ken bewahren. 

Abschied nehmen mus­
sten wir im Januar 2015 
vom ehemaligen Prinzen 
Hans II. (Pütz), der im 
Jahre 1960 mit seiner Gat­
tin Helene 1. den Uerdinger 
Narrenthron bestieg. Wir 
werden sein Andenken in 
Ehren halten. 

---•011,,eL 
Logistics and Service 

Janssen log,stics and service ist ein 
renommiertes, familiengeführtes Logistik-
unternehmen mit mehreren Standorten in der 
Region, sicher auch in Ihrer Nähe! Durch 
kontinuierliche Expansion verstärken wir stetig 
unser Team von über 100 Mitarbeitern! 

Und für jeden ist etwas dabei Vollzeit / Teil zeit / 
Minijob! Also bewerben auch Sie sich jetzt! 

Janssen GmbH 
Giesenheide 31 
40724 Hilden 

info@janssen-gmbh.de 
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Tag der Närrischen Einheit 

Am Tag der Deutschen Einheit veranstalteten die Uerdinger Karnevalsvereine eine Benefizveranstaltung zur Unterstüt­

zung des Uerdinger Karnevals auf dem Pfadfindergelände im Kirschenbüschgen. Aktiv tätig waren auch die Exprinzen: 

v. L.: Reimund Dollbaum, amtierender Prinz Dirk II. (Müller), Rolf lsenberg. v. r.: Thorsten Süllwold, Dirk Busenbecker, 

Jürgen Matz. In der Mitte Norbert Kleinöder, der Gastwirt der Gaststätte„Flora", der mit einer großzügigen Sachspende 

zum guten Zweck beigetragen hat. 

Tatkräftige Unterstützung erhielt die Benefizveranstal­

tung durch die Uerdinger Spielfreunde. 

Auch die Freiwillige Feuerwehr Uerdingen war präsent, 
um durch ihr Erscheinen zur Unterhaltung der Kinder 
und Unterstützung des Uerdinger Karnevalszugvereins 

beizutragen. 
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Proklamation zu Karnevalserwachen am 14.11.2015 

Das frisch gekürte Uerdinger Prinzenpaar mit Kabinett, kurz nach seiner Inthronisierung im Uerdinger Rathaussaal. 
V. I.: Klaus Schluckebier (PiMi), Prinzessin Nicole 1., Karl-Heinz Bock (Organisationsminister), Prinz Dirk II., Christian 
Kwiatkowski (Ordensminister), Sohn Leon (Prinzenfahrer), und Julian Schulz (Finanzen). 

Dem närrischen Publikum stellte KZV-Präsident 
Manfred Weyers das neue Uerdinger Prinzenpaar nebst 
Kabinett vor, flankiert von den Garden der BNZ und der 
Opde Höh. 

Stellvertretender Bezirksvorsteher Uli Lohmar 
präsentierte den narnschen Untertanen die neue 
Kinderprinzessin Leonie Mercedes {Wanner) mit ihren 
Pagmnen Lea Sophie (Zastrow) und Elisa (Thönnissen). 

' r =-J 

Die Verabschiedung des ausscheidenden großen 
Prinzenpaares Willi IV. und Nici 1., sowie des 
Kinderprinzenpaares Pablo und Marcella fand im 
Festzelt des KZV in Begleitung der Bürgerwehr statt. 

Traditionsgemäß spielten zu Ehren der neuen 
Uerdinger Prinzenpaare die Spielfreunde Uerdingen in 
den Uniformen der Kölner Prinzengarde unter Leitung 
ihres Tambourmajors Andreas Schleiken im Uerdinger 
festzelt. 
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Karnevalserwachen der BNZ 

Der 1. Vo rsitzende der BNZ, Thorsten Süllwold, gratulierte im Na­
men der Gesellschaft beim Karnevalserwachen der amtierenden 
Kinderp rinzessin Leonie 1. und ihren Paginnen Lea Sophie und 
Elisa zu ihren närrischen Ämtern. 

L einem gemeinsamen Foto versammelten sich P~inzenpaar 
Kab inett, sowie Exprinzen, Prinzessinnen und Pnnzenvater 
sslich des Karnevalserwachens auf der Bühne der BNZ. 

OJ)J)(§:00~ 
Wurstwaren 

Service ist 
unsere Stärke! 

Fleisch -

Wurst­
Gastro 

Baake Krefeld 
Magdeburger Str. 15 

Tel : 02151-4966-0 

~.weh~-p~c1_ke.de 

Traditionell wu rde beim Karnevalserwachen der BNZ das soge­
nannte Norduerdinger Prinzenpaar gekürt. In dieser Session fiel 
die Wahl aufThomas und Jenny Stier. 

Da zwei amtierende Minister verh indert waren, wurden sie von 
einem Pappkameraden, gestützt von den Mädels der BNZ-Prin­
zengarde, vertreten. 

druck-
M a r ti 

Lassen Sie auch kleinste Auflagen im 

Digitaldruck 
drucken 

Tockweg 39 47918 Tönisvorst 

Telefon 02151 /707676 • Telefax 02151 /707678 • E-mail info@druckatelier.de 



BNZ-Preisrätsel 
Aus den Silben: 

a - am - ba - be - brüc - bund - chen - di - din - dom 
- doof - e - e - elf- gast - gen - gen - hans - he - in 
- ke - land - lü - mär - men - ner - noot - nord - rath 
- rhein - r-on - rü - se - sels - sen - stät - te - u - uer 
- wehr - wie - wurst - zahl 

entstehen die nachfolgenden Bedeutungen: 

1. Insel in der Pommerischen Bucht 
2. Freiwillige lebenslängliche Bindung 
3. Ziffer auf heimischer Futterknolle 
4. Volkstümliche Bezeichnung für taube Nuss 
5. Volksstamm mit Federkopfschmuck 
6. Heimat der ältesten Uerdinger Karnevalsgesellschaft 
7. Bevorzugter Aufenthaltsort während der närrischen 

Zeit 
8. Krefelder Stadtteil mit karnevalistischer Zahl 
9. Beliebter Tummelplatz für Liebespaare 
10. Männlicher Vorname eines Nahrungsmittels mit 

zwei Enden 
11. Erzählung über stillende Wesen 
12. Berliner Kanal und Uerdinger Exprinz 
13. Beiname Münchhausens 
14. Tierische Flussüberquerung 

Nach richtiger Lösung ergeben die Anfangsbuchstaben 
der gefundenen Wörter, von 
oben nach unten gelesen, einen Uerdinger sportlich 
karnevalistischen Kostendecker für die Stadt Krefeld. 

Schreiben Sie bitte nur diesen Begriff auf eine Postkar­
te und senden diese an: 

SEI NARR: Herbert Dunkel 
Am Schwarzkamp 46, 47802 Krefeld 

Alle Lösungen, die uns bis zum 09.02.2016, 11.00 Uhr, 
erreichen, nehmen an der am gleichen Tage erfolgen­
den Preisziehung teil. Der Rechtsweg ist ausgeschlos­
sen. 

1. Preis Eine Drei-Liter Flasche WEINBRAND 
2. Preis Ein 10-Uter Fass BIER 
3. Preis Eine Flasche MELCHERS RAT 

4. + 5. Preis Je eine Flasche UERDINGER 
6. - 9. Preis Je ein Kasten BIER 

10. + 11 Preis Je eine TOPFBLUME 
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Täglich frisch von den Bauern 

vom Niederrhein 

Regionale Produkte aus umweltbewusstem Anbau 

- preiswert und in bester Qualität 

n auernladen Niederstraße 51 47829 Krefeld-Uerdin 
lJ (Fußgängerzone) 02151-1512927 

Uerdingen Mo-Fr.9.00 -18.30 Sa 9.00-14.00 

www.bauernladen-uerdingen.de 

Rubins Lotto-Tabakladen 
lnh. C. Yakut 

Lottoannahme• Tabakwaren 
Zeitungen • Zeitschriften 
Geschenkartikel • Getränke 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30 - 18.30 Uhr 
Samstags 8.00 - 14.00 Uhr 

Tel.: 0 21 51 / 4 30 81 Körnerstr. 14 47829 Krefeld 

Hörgeräte - Studio 
Reintges 

Beratung • Service • Otoplastik 

liörge ·· rate - Studio 
Reintges 

Bernrun • Sorv ~ • Otoplutur: 

Di_eses Team steh1 den Kunden gern mit Rat und Tat zur Seite: Frank und Andrea Reintges (Mine) 
mit ihren M1tarbe1tern ElkeHossgerlachundDennisPaulini Foto: Wienand 

Eigenes Labor Eigene Werkstatt 
Anpassung moderner Hörgeräte 

Krefeld-U erdingen 
Alte Krefelder Str. 15, Tel. 56 75 57 

Neue Öffnz.: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u.14.00-18.00 Uhr 

www.hoerstudio-reintges.de 
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Seit über 55 Jahren Uerdinger Kinderprinzenpaare · 

1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1963 
1964 
1965 
1966 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 
1973 
1974 
1975 
1976 
1977 
1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 

., 

Heinrich 1. (Horrix) und Marlies 1. (Plücken) 1988 Kai 1. (Bloser) und Jonja II. (Strittmatter) 

Gerd 1. (Krahnen) und Uschi 1. (Küwers) 1989 Tonl 1. (Matlc) und Nlcole 1. (Winkelmann) 

Hans-Ulrich 1. (van Lierop) und Helga 1. (locker) 1990 Marcel 1. (Bildt) und Janine 1. (Weinacht) 

Karl-Heinz 1. (Vennemann) und Karin 1. (Bergs) 1991 Daniel II . (Dick) und Katrin 1. (Fischer) 

Hans-Josef 1. (Calaminus) und Hannelore 1. (Stockfisch) 1992 Arnold 1. (Stöffges) und Nadine 1. (Dornauer) 

Albert 1. (Horrix) und Karin II. (Lenzen) 1993 Christian 1. (Schages) und Melanie 1. (Schages) 

Helmut 1. (Merks) und Silvia 1. (Dominiki) 1994 Marcus 1. (Mauersberger) und Melanie II. (Kolatka) 

Rudolf 1. (Stöffges) und Ute 1. (Kastenholz) 1995 Andre II. (Kissmann) und Dajana 1. (Schufte) 

Rainer 1. (Gries) und Brigitte 1. (Garbe) 1996 Sascha 1. (Thewißen) und Angela 1. (Kluge) 

Uwe 1. (Florek) und Jutta 1. (lllbruck) 1997 Christian II. (Heister) und Manuela 1. (Borth) 

Klaus 1. (Baakes) und Ulrike 1. (Wicht) 1998 Danlel III. (Strobel) und Nadine II. (Holterbosch) 

Jürgen 1. (Rütten) und Gudrun 1. (Timp) 1999 Tim 1. (Hindes) und Jessica 1. (Gasch) 

Wolfgang 1. (Körtge) und Marion 1. (List) 2000 Thomas 1. (Borth) und Christiana 1. (Wienes) 

Rolf 1. (Führmann) und Marion II. (Wicht) 2001 Manuel 1. (Borth) und Sarah 1. (Willutzki) 

Holger 1. (Rüter) und Ursula 1. (Jodocy) 2002 Christiopher 1. (Wienes) und Janine II. (Gasch) 

Klaus II. (Singer) und Petra 1. (Bernards) 2003 Kai II. (Papenfuß) und Katja 1. (Fortmann) 

Frank 1. (Arnold) und Stefanie 1. (Neubürger) 2004 Matthias 1. (Rutkowski) und Katja II. (Rutkowski) 

Michael 1. (Dick) und Claudia 1. (Homberg) 2005 Ricardo 1. Fiorino) und Daniela 1. (Borth) 

Jürgen II. (Wika) und lnge 1. (Reiffenschneider) 2006 Sabrina 1. (Hüskes) 

Ulrich 1. (Dunkel) und Iris 1. (Günther) 2007 Dominik 1. (Fiegen) und Alina 1. (Fiegen) 

Mario 1. (Maggio) und lsolde 1. (List) 2008 Yannik (Dufeu) und Jana (Sackes) 

Christian 1. (Arnold) und Anke 1. (Sackes) 2009 Philip 1. (Schütz) und Alina II. (Jansen) 

Andre 1. (Eicker) und Michaela 1. (Eicker) 2010 Fabian 1. (von derVenn) und Julia 1. (Jansen) 

T h o rsten 1. (Ho rrix) und Sigrid 1. (Boom) 2011 Kimberley 1. (van der Hoven) 

Thorsten 1. (Horrix) und Sigrid 1. (Boom) 2012 Joelina 1. (Heinzmann) 

Thorsten II. (Reuter) und Martina 1. (von Hasselt) 2013 Lars 1. (Niemz) und Nina 1. (Doelfs) 

Alexander 1. (Overath) und Annette 1. (Beck) 2014 Rene 1. (Wefers-Winter) und Nina II. (Zimmermann) 

Falk 1. (Knabenreich) und Sonja 1. (Göres) 2015 Pablo 1. und Marcella 1. (Cinus) 

Daniel 1. (Fischer) und lna 1. (Küppers) 2016 Leonie 1. (Wanner) 

AHP Daamen 
Arbeitsschutz - & Hygieneprodukte 

www.ahp-daamen.de 
Telefon: 02151-3262862 
Telefax: 02151-3256922 
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Närrische Termine für die Session 2016 
Närrische Termine für die Session 2010 

Freitag, 8. Januar -19.11 Uhr 
DAMENSITZUNG der KG Eulenturm 
Oscar-Romero-Haus Gartenstadt 

San1.stag, 9. Januar-17.00 Uhr 
MÄDCHENSITZUNG der BNZ 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Samstag, 9. Januar -19.11 Uhr 
KOSTÜMSITZUNG der KG Eulenturm 
Oscar-Romero-Haus Gartenstadt 

Samstag, 9. Januar - 20.00 Uhr 
FESTSITZUNG der KG Blau-Weiß Gellep-Stratum 
Pfarrsaal St. Andreas 

Sonntag, 10. Januar -11.00 Uhr 
HERRENSITZUNG der BNZ 
in jährlichem Wechsel mit der KG Op de Höh 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Samstag, 16. Januar -19.15 Uhr 
KOSTÜMSITZUNG der KG Op de Höh 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Samstag, 23. Januar- 17.00 Uhr 
MÄDCHENSITZUNG der KG Op de Höh 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Samstag, 23. Januar - 20.11 Uhr 
GALASITZUNG der KG Blau-Weiß Gellep-St rat um 
Pfarrsaal St. Andreas 

Sonntag, 24.Januar -15.11 Uhr 
KINDERSITZUNG der Jugendabt. KG Op de Höh 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Samstag, 30. Januar -15.11 Uhr 
KINDERKARNEVAL der KG Blau-Weiß Gellep-Stratum 
Pfarrsaal St. Andreas 

Samstag, 30. Januar -19.00 Uhr 
PIRATEN BALL der VUMIK 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Sonntag, 31. Januar -14.00 Uhr 
BÜRGERSITZUNG des KZV 
Uerdinger Halle, Alte Krefelder Straße 

Die närrischen Tage 

Altweiber-Donnerstag, 4. Februar 11.11 Uhr 
ALTWEIBERTREIBEN - im Festzelt 
auf dem historischen Uerdinger Marktplatz. 

17.30 Uhr Abmarsch des Prinzenpaares mit Kabinett 
und Garden zur Verbrennung des Griesgram am Obertor. 

18.00 Uhr Griesgramverbrennung am Obertor. 

20.00 Uhr ALTWEIBERBALL Festzelt auf dem 
Uerdinger Markt platz. ,,ALTE WEIBER" 
haben freien Eint ritt. 

Freitag, 5. Februar - 18.00 Uhr 
Jugendveranstaltung „FEIERN OHNE REIHERN" 
im Festzelt auf dem Uerdinger Marktplatz. 

Nelken-Samstag, 6. Februar - 11.11 Uhr 
Appell der Bürgerwehr vor dem Rathaus, Erstürmung 
des Rathauses durch das Prinzenpaar mit Begleitgarden, 
Schlüsselübergabe vor dem Rathaus. 
Anschließend „NÄRRISCHER MARKTTAG" im Festzelt. 

Tulpen-Sonntag, 7 Februar - 13.11 Uhr 
GROSSER KARNEVALSZUG 
Aufstellung auf dem Parkplatz der Siemens-Duewag, 
Friedensstraße. 

Zugweg: Friedensstr., Parkstr., Topsstr., Körnerstr., 
Kastanienstr., Hochstadenstr., Westerburgstr., 
Nikolaus-Groß-Str.,Traarer Str., Am Röttgen, 
Kurfürstenstr.,Am Wallgarten, Oberstr., Niederstr., 
bis Brückenauffahrt bzw. Güterbahnhof. 

Hinweis für die Zugteilnehmer: 
Vereine oder Gruppen, welche den Zug durch ihre 
Teilnahme verschönern wollen, melden sich bitte bis 
15. Januar schriftlich bei der Geschäftsstelle des KZV. 

Weitere Infos beim Zugleiter Thorsten Pasch, Mobil 0177-
3039205 

Tulpen-Sonntag, 7. Februar - 15.00 Uhr 
AFTER-ZUG-PARTY des KZV 
Festzeit Marktplatz 

Duisburger Straße 387 - 389 
4 7829 Krefeld 

Tel. 0 21 51 - 48 01 36 

www.umzuege-timp.de 
umzuege-timp@t-online.de 

Fax O 21 51 / 4 61 96 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 
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Nah sein. Wir machen den Weg frei. 

Wir sind da zu Hause, wo Sie es sind. 
Hier sind wir fest verwurzelt. 
Hier kennen wir uns aus. 
Wir sind da, wo Sie uns brauchen. 

www.vbkrefeld.de 

Volksbank 
Krefeld eG m --



Mit Bus und Bahn zum Karneval. 
Schlaue Jecken fahren mit der SWK. 

, Narrensicher unterwegs mit unserem TagesTicket für eine bis fünf Personen. 

Unser Tipp: Ob eine o~,=r bis zu fünf Personen : Mit dem TagesTicket können Sie einen 
Tag lang in der ausgewä~ ten Preisstufe so oft und so viel fahren wie Sie möchten. 
Sie bekommen das TagesTicket beim Fahrer sowie im Vorverkauf in den SWK Service­
Centern Hochstr. 126 und Har~aHaus und in unseren über 70 Verkaufsstellen. 

'-

wvvw.swk.de '\ ' Natürlich. Unser Stadtwerk ,1/"/';J;~ 
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